
Kurzbericht - 63 

Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(8. - öffentliche - Sitzung am 4. April 2018) 

Beratungsthemen: 

1. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Fischereigesetzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/454 

 

Der Ausschuss nahm die Einbringung des Gesetzentwurfs durch die Landesregierung 

entgegen. Er bat die Landesregierung, ihm die ihr im Rahmen des Beteiligungsverfahrens 

zugegangenen Stellungnahmen zuzuleiten. 

 

Der Ausschuss kam überein, zu dem Gesetzentwurf schriftliche Stellungnahmen 

einzuholen, und verständigte sich darauf, dass von den Fraktionen der SPD und der CDU 

jeweils zwei sowie von den Fraktionen der Grünen, der FDP und der AfD jeweils ein 

Verband oder eine Einrichtung bzw. Stelle benannt werden. 

 

Er bat darum, der Landtagsverwaltung bis zum Ende der Woche die Verbände, 

Einrichtungen bzw. Stellen zu benennen, von denen Stellungnahmen erbeten werden 

sollen. 

  

2. Tierschutzkonforme Lösungen für die Kastration männlicher Ferkel - 

Planungssicherheit für die Betriebe gewährleisten 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/348 

 

hier: Unterrichtung durch die Landesregierung 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

 

Er beschloss mit den Stimmen der Ausschussmitglieder der Fraktionen der SPD, der CDU 

und der AfD gegen die Stimme des Ausschussmitgliedes der Fraktion der Grünen bei 

Stimmenthaltung des Ausschussmitgliedes der Fraktion der FDP, die Beratungen 

abzuschließen. 

 

Er empfahl dem Landtag, den Antrag der Fraktionen der SPD und der CDU unverändert 

anzunehmen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU, FDP, AfD 

Ablehnung:  GRÜNE 

Enthaltung:  - 

  

3. Verbot des betäubungslosen Schlachtens in Niedersachsen 

Antrag der Fraktion der AfD - Drs. 18/326 

 

hier: Unterrichtung durch die Landesregierung 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aussprache. 

 

Er beschloss einvernehmlich, die Beratung des Antrages abzuschließen. 

 

Er empfahl dem Landtag, den Antrag der Fraktion der AfD abzulehnen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU, GRÜNE, FDP 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00454.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00348.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00326.pdf
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Ablehnung:  AfD 

Enthaltung:  - 

 

  

4. Wasser schützen, Überdüngung stoppen - Düngeverordnung in Niedersachsen 

schnell und wirksam umsetzen 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/28 

 

Der Ausschuss stellte die abschließende Beratung des Antrages zurück. 

 

Er bat die Landesregierung, ihm gemeinsam mit Vertreterinnen bzw. Vertretern der 

Landwirtschaftskammer den Nährstoffbericht für Niedersachsen 2016/2017 vorzustellen. 

 

Als Termin hierfür nahm der Ausschuss den 6. Juni 2018 in Aussicht. 

 

Die Vertreterin der Fraktion der Grünen legte Wert darauf, dass bei der Vorstellung des 

Nährstoffberichtes auch Vertreterinnen bzw. Vertreter des Umweltministeriums und der 

Düngebehörde der Landwirtschaftskammer zugegen sind.  - Widerspruch hiergegen erhob 

sich nicht. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00001-00500/18-00028.pdf

